
Unsere neue Sporthalle

Neubau der zwei-
teilbaren Sporthalle
in Grünkraut.

Ein Streifzug durch
die Zeit – vom Aushub
bis zur Fertigstellung.

Unsere neue Sporthalle
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2004 legte der Gemeiderat den Grundstein 
zum Hallenbau. Notwendig wurde dieser 
Schritt, da die „alte“, der Grundschule an-
geschlossene Sporthalle, den Anforderungen 
seit einigen Jahren nicht mehr gewachsen 
ist. 
Häufige Doppelbelegungen sowie Festivitä-

ten, die für die sportliche Nutzung an darauf-
folgenden Tagen nachteilig waren, gaben den 
Anstoß zum Neubau.
Die neue Halle entspricht überdies in Aus-

stattung und Maßen den Vorgaben für Turnier-
Veranstaltungen. Ob Leichtathletik, Fußball 
oder Basketball, die neue Halle ist bestens 
gerüstet.
Auch für jubelndes Publikum ist mit den Tri-

bünen an der Westseite ausreichend Platz 
geboten.
Es ist eine Halle, in der sich Kinder und 

Lehrer, Sportler und Besucher wohl fühlen 
können.
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H.Frirdich

Hubert Frirdich ·  Gewerbestraße 14 · D-88636 Illmensee · Tel. 07558/1375 u. 423 · Fax 07558/787 · info@frirdich.de

www.frirdich.de

• Holz-Alu-Verglasungen
• Reparaturverglasungen
• Schreinerarbeiten aller Art

Spezialist für
Holz- Alu-
Glas- Fassaden

 Schreinerei
seit 1914 In der Gemeinde Grünkraut gibt es heute 

nicht nur aus sportlicher Sicht einen ganz be-
sonderen Anlaß, den es gebührend zu feiern 
lohnt. Die neue Sporthalle ist fertig gestellt 
und wird eingeweiht und zu diesem Festtag 
gratuliere ich der Gemeinde, den Grünkrauter 
Bürgerinnen und Bürgern und allen Sportlern 
recht herzlich.
Die Grünkrauter Schüler und Vereinssportler 

können wieder voll durchstarten und in einer 
schönen neuen Halle macht Sport noch viel 
mehr Spaß und ganz nebenbei wird auch noch 
etwas für die Gesundheit getan. Mit dem Neu-
bau der Sporthalle wurde das Sportstättenan-
gebot in Grünkraut noch einmal erweitert und 
die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat 
haben damit deutlich gemacht, welch hohen 
Stellenwert sie dem Sport und der aktiven 

Freizeitgestaltung beimessen. In den großzü-
gig und modern gestalteten Räumlichkeiten 
blüht das sportliche und gemeinschaftliche 
Miteinander bestimmt noch weiter auf und ich 
bin mir sicher, dass es beim gemeinsamen 
Erleben vieler neuer Sportangebote zu schö-
nen Begegnungen kommen wird und dabei 
neue Freundschaften entstehen können. Ein 
echter „Hingucker“ ist die neue Sporthalle 
allemal, gewährt sie doch durch ihre Bauwei-
se auch den einen oder anderen sportlichen 
Einblick.
In diesem Sinne gratuliere ich der Gemein-

de Grünkraut ganz herzlich zu ihrer großartig 
gestalteten neuen Sporthalle. Allen, die die 
neue Halle nutzen werden, wünsche ich viel 
Freude und Erfolg mit dem schönen neuen 
Sportzentrum in Grünkraut.
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gewährt sie doch durch ihre Bauweise auch den einen oder 
anderen sportlichen Einblick.“
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Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport.
Gut für die Region.

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den 
Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb unterstützen wir 
den Sport und sorgen für die notwendigen Rahmenbedingungen: 
regional und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- so-
wie im Spitzensport. Die Sparkassen-Finanzgruppe ist der größte 
nicht staatliche Sportförderer in Deutschland. Die Unterstützung 
von vielen sportlichen Aktivitäten hier im Kreis Ravensburg ist ein 
Teil dieses Engagements.  Sparkasse. Gut für die Region.

Sparkassen-Finanzgruppe

Besuchen Sie uns in der GLASWELT in Grünkraut-Gullen! Auf
200 qm präsentieren wir Ihnen eine Welt mit faszinierenden
Möglichkeiten: Edle Glasduschen, Glastüren, innovative Trenn-
wandsysteme und noch mehr Glasideen für Innenarchitektur,
Badgestaltung und den Außenbereich. Wir haben für Sie geöffnet
von Mo-Fr 8-18 Uhr und Sa 9-12 Uhr oder nach Vereinbarung. 

Joh. Sprinz GmbH & Co. KG
Lagerstraße 13/1

88287 Grünkraut-Gullen
TEL 0751 379-9545
FAX 0751 379-9505
glaswelt@sprinz.eu

www.sprinz.eu

G L A S F A S Z I N AT I O N E N

Worauf Schule und Turn- und Sportverein 
Grünkraut schon seit Jahren gewartet haben, 
ist nun Wirklichkeit geworden. Damit haben 
der Gemeinderat und die Gemeindeverwal-
tung einmal mehr deutlich gemacht, welch 
hohen Stellenwert sie dem Sport und der 
aktiven Freizeitgestaltung in unserer Gemein-
de zumessen.
Obwohl die Engpässe im Übungs- und Sport-

betrieb aber auch im Sportunterricht bekannt 
waren, musste der lang gehegte Wunsch 
unserer vielen sportbegeisterten Mitbürger 
wegen des Vorrangs anderer Pflichtaufgaben 
immer wieder zurückgestellt werden. Umso 
mehr sind wir für die Bereitschaft des Landes 
dankbar, diese Baumaßnahme mit einem Zu-
schuss von 200.000  zu unterstützen.
Die Erarbeitung des Raumprogramms und 

die Planung für die neue Halle wurden in en-
ger Abstimmung mit Schule und dem Turn-  
 

und Sportverein Grünkraut durchgeführt. Da-
durch konnte die Erfahrung der Praktiker von 
Anfang an in die Planung einfließen.
Ich bedanke mich bei den Planern und 

Fachingenieuren für das gestalterisch wie 
auch funktional gelungene Werk und für die 
Einhaltung des Kostenrahmens. Gleichwohl 
bedanke ich mich bei den am Bau beteiligten 
Firmen, für die fachlich einwandfreie Arbeit 
und termingerechte Bauabwicklung.
Nachdem sportliche Betätigung heute zu 

einer Breitenwirkung geworden ist, die weit 
über Schule und Verein hinausgeht, möchte 
ich diese Halle symbolisch der ganzen Bür-
gerschaft übergeben. Sie ist ohne Zweifel ein 
Gewinn für unsere Gemeinde. 

Ich wünsche allen die diese Sporthalle 
nutzen werden viel Spaß und sportlichen 
Erfolg.
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wichtige Lücke im Sportstättenangebot der Gemeinde
geschlossen werden und die Attraktivität von Grünkraut als 

Wohn- und Wirtschaftsstandort weiter gestärkt werden.“
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Wir freuen uns, dass es der Gemeinde Grün-
kraut gelungen ist, diese neue Sporthalle 
zu realisieren. Sie ist ein weiterer Beweis 
dafür, dass die Gemeindeverwaltung einen 
Schwerpunkt auf Zukunftsorientierung setzt. 
Die Halle bietet hervorragende Nutzungsmög-
lichkeiten für Sportveranstaltungen der Ver-
eine und bewirkt eine deutliche Aufwertung 
des Schulsports und damit auch des Schul-
standortes.
Sportunterricht zählt häufig zu den Lieblings-

fächern der Schüler. Kinder fühlen sich wohl in 
Situationen in denen sie in der Gemeinschaft 
mit anderen selbst tätig werden können, ak-
tiv Neues ausprobieren und spielerisch ihre 
Leistungsgrenzen erweitern können.

Dieses Wohlfühlen, hervorgerufen durch kör-
perliche Aktivität ist das, was Lernforschung 
und Bildungsplan als wichtige Grundvoraus-
setzungen des Lernens beschreiben. Bewe-
gung wird als grundlegendes Prinzip jeglichen 
Lernens verstanden. 
Mit dieser funktionsgerechten Halle wur-

den von der Gemeinde die besten Vorausset-
zungen für zeitgemäßes Lernen geschaffen. 
Nicht zuletzt dadurch, dass wir bei der Stun-
denplangestaltung für den Sportunterricht 
nun mehr Spielraum haben. Die Schule wird 
die verbesserten Rahmenbedingungen zu 
nutzen wissen und bedankt sich bei allen am 
Bau Beteiligten für ihren Einsatz.

Ich wünsche allen Nutzern der Halle ein fröh-
liches, faires Miteinander und viel sportlichen 
Erfolg.
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vertretend für alle Schülerinnen, Schüler und das Kollegium, 
die mit Freude in dieser Halle Sport treiben werden.“
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im Namen des Sportkreises Ravensburg 
gratuliere ich der Gemeinde Grünkraut sehr 
herzlich zur Einweihung der neuen Sporthal-
le. Aus der Sicht des Sportkreises freue ich 
mich ganz besonders, wird dadurch doch die 
Sportsituation im Schulsport und auch im 
Vereinssport erheblich verbessert. Mit die-
ser neuen Sporthalle lassen sich viele Ziele 
umsetzen, für die sich der Sportkreis seit 
Jahren engagiert:

Mehr Bewegung für Kinder im Schulsport, 
Bekämpfung der Bewegungsarmut und zu-
sätzliche Trainingsmöglichkeiten für die Ju-
gendarbeit über den Sportverein.

Bessere, moderne Trainingsmöglichkeiten in 
attraktivem Ambiente für den Vereinssport.

Und gerade letzteres ist für unsere Ver-
eine im Wettbewerb mit kommerziellen und 
gewerblichen Anbietern besonders wichtig. 
Immer mehr stehen wir vor dem Problem in 

die Jahre gekommener Hallen mit veralte-
ten Sportgeräten, denen man die intensive 
Trainingsarbeit der Jahre ansieht und diese 
auch riecht. Gegen die hellen, lichtdurchflute-
ten „Wellness-Oasen“ in den kommerziellen 
Fitnesstempeln kann der Sportverein nicht 
ankommen, auch nicht mit attraktiver Jugend-
arbeit und geringem Vereinsbeitrag.

In Grünkraut wurde nun ein Zeichen gesetzt: 
pro Sport, in Schule und Verein. Dafür danke 
ich der Gemeinde mit Bürgermeister Hans 
Pfeiffer und seinem Gemeinderat ganz herz-
lich. Für den Sport bieten sich nun hervorra-
gende Möglichkeiten und ich bin mir sicher, 
sie werden genutzt.

Der Sportkreis gratuliert ganz herzlich und 
wünscht eine gute Zukunft.
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Dass die Erfüllung dieses Traums zeitlich 
mit dem 50-jährigen Vereinsjubiläum zusam-
menfällt, ist für uns ein weiterer Anlass zu 
feiern.

Unser Verein hat derzeit rund 1060 Mit-
glieder, hiervon gut ein Drittel Kinder und Ju-
gendliche, die aktiv in unseren Abteilungen 
Freizeitsport, Fußball und Boule Sport trei-
ben. Auf Grund dieser Zahlen und auf Grund 
der Tatsache, dass das Sportangebot heute 
breiter denn je und auf mehr Altersgruppen 
denn je verteilt ist, war die bisherige Turn- und 
Festhalle seit einigen Jahren, insbesondere 
während der Wintersaison viel zu klein. Die 
vorhandenen Gruppen und Mannschaften 
mussten ihre Trainingszeit stark einschränken 
und immer wieder litt der laufende Sportbe-
trieb unter den übrigen Veranstaltungen, die in 
der Turn- und Festhalle durchgeführt wurden. 
Die neue Sporthalle wird diese Engpässe 

auf lange Sicht beseitigen. Unserem Verein 
bietet sie die erfreuliche Möglichkeit nicht 
nur die Trainingszeiten wieder auf ein ange-
messenes, normales Niveau zu verlängern, 
sondern auch neue Sportarten anzubieten 
und in das laufende Programm aufzunehmen. 
Gerade unsere Jugendlichen, die vielfach auf 
Angebote von Stadt- oder Nachbarvereinen 
ausweichen mussten, sollen von diesem zu-
sätzlichen Angebot profitieren und dadurch in 
den Verein und die Gemeinde eingebunden 
werden.
Im Namen des TSV Grünkraut e.V. möchte 

ich mich bei allen an Planung und Bau der 
Sporthalle beteiligten Personen, Firmen und 
Gremien für die neuen Möglichkeiten bedan-
ken, die unseren Mitgliedern ab sofort offen 
stehen. Mein Dank gilt insbesondere Herrn 
Bürgermeister Pfeiffer, dem Gemeinderat /der 
Gemeindeverwaltung Grünkraut sowie den 
Mitgliedern des Sporthallen-Ausschusses.
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Grünkraut geht für den TSV Grünkraut e.V. ein lang gehegter 
Wunsch, ja sogar ein Traum in Erfüllung.“
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Vorgabe der Verwaltung und des Gemeinde-
rates war es, eine zweiteilbare Sporthalle mit 
Zuschauertribünen und den entsprechenden 
Geräte- und Nebenräumen zu planen, die sich 
in das Umfeld einfügt.

Der Gemeinderat entschied sich, die neue 
Sporthalle in der Nähe der Schule zu errich-
ten, wodurch eine Mehrfachnutzung der Park-
plätze möglich wird.

Die Halle wurde durch das Absenken des 
Niveaus um 0,99 m und die höhenmäßige 
Staffelung der Dächer in die bestehende 
Topographie harmonisch eingebunden. Die 
großzügigen Verglasungen lassen das Bau-
volumen zusätzlich leichter erscheinen.

Die Besucher gelangen über das dreieckig 
vorgelagerte Foyer zu den Tribünen, die ca. 
130 Sitz- und Stehplätze bieten. Im Eingangs 
bereich ist eine Teeküche eingebaut.

Sportler benutzen den seitlichen Zugang zur 
Halle und gelangen so über den Umkleide-
bereich auf das 45 x 23 m große Spielfeld, 
an welches die Geräteräume angegliedert 
sind.

Durch das filigrane Raumtragwerk der licht-
durchfluteten Halle, kommt die Leichtigkeit 
des Dachstuhles besonders zum Ausdruck.

Der behindertengerechte Glasgang schafft 
eine stilvolle Verbindung zwischen den deut-
lich von einander abgegrenzten Sport- und 
Zuschauerbereichen.

Alle, die an der Errichtung dieses Bauwerks 
beteiligt waren, gilt ein herzliches Danke-
schön, verbunden mit der Hoffnung, dass 
die neue Sporthalle vielfältig und gerne ge-
nutzt wird.
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Vermittelt wird sie durch vielfältige Ein- und Ausblicke, eine 
freundliche Lichtatmosphäre sowie ausgereifte Details.“
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Durch die frühe Zusammenarbeit aller Planer 
und Entscheidungsträger wurde die Halle un-
ter Berücksichtigung aller Erfordernisse ent-
worfen und wir konnten dabei die statisch und 
konstruktiv wichtigen Details einarbeiten.
Unter diesen Voraussetzungen ist eine funk-

tional durchdachte und architektonisch ge-
lungene Sporthalle entstanden, bei der das 
filigrane Raumtragwerk des Hallendaches 
mit der Glasfassade auf der Westseite ein 
architektonischer Höhepunkt ist. 

Durch die räumliche Wirkung des Dachtrag-
werks der Halle mit der Scheibenwirkung 
von drei Hallenwänden kann ohne zusätz-
liche Maßnahmen die gesamte Aussteifung 
gewährleistet werden. Mit der Verwendung 
der Systembauteile für die Raumfachwerke 
über der Halle und dem Foyer konnte der 

Material- und Zeitaufwand bei Herstellung, 
Transport und Montage optimiert werden. Die 
Auflösung der Träger in filigrane Einzelstäbe 
unterstreicht die Leichtigkeit der Konstruk-
tion und schafft beim Betrachter räumliche 
Transparenz.
Die vorgefertigten, tragenden Holz- Dachele-

mente sind auch ein wichtiges Mittel für die 
gute Raumakustik. 
Die Vorgaben aus der Energieeinsparverord-

nung wurden um ca. 50% unterschritten.

Wir bedanken uns bei der Gemeinde für das 
Vertrauen, die gute Zusammenarbeit und die 
Entscheidung eine Sporthalle in filigraner 
Holzkonstruktion entstehen zu lassen.
Der Schule, den Vereinen und allen Sportbe-

geisterten wünschen wir in der neuen Halle 
schöne und erfolgreiche Sport- Erlebnisse.
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Herausforderung. Durch die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde und dem Technischen Amt Gullen, ist eine

funktional durchdachte Sporthalle entstanden.“
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Allgemein
Zweiteilbare Sporthalle (Spielfeld: 45 x 23 m) 
mit Tribüne für 130 Steh- und Sitzplätze und 
einem Gymnastikraum, sowie den notwen-
digen Geräteräumen. Haupteingang mit Foyer 
als Mehrzweckraum. Nebenräume, Umklei-
den, Nassbereiche, Heiz- und Lüftungszen-
trale sind im Osten der Halle eingeschossig 
vorgelagert.

Konstruktion
Gründung über Stahlbetonbodenplatte und 
Stahlbetonstreifenfundamente und Einzelfun-
damente auf tragfähigem Geschiebemergel 
laut Baugrundgutachten.

Wände und Stützen
Nebenräume - Stahlbetonwände mit Wärme- 
	 verbundsystem.
Sporthalle und Foyer - Wände in Holzbau- 
	 weise, Stützen in Leimholz und Stahlbeton.

Dach
Nebenräume - Pultdach in Holz
Sporthalle und Foyer - Raumtragwerk mit  
	 Leimholzstäben, Stahlformteile mit Gelenk- 
	 verbindungen.
-	Dachschalung - Rauhspundschalung und  
	 Lignotrend-Akustikelemente.

-	Dachdeckung - Kalzip-Aluminium-Profil- 
	 tafeln.
-	Firstoberlicht Sporthalle - mit Polycarbonatele- 
	 menten.

Fassade
-	Pfosten-Riegelkonstruktion mit ballwurf- 
	 sicherer Wärmeschutzisolierverglasung und  
	 Sonnenschutzlamellen mit wind- und son- 
	 nenabhängiger Steuerung.
Sporthalle - Aluminiumwellprofile.
Nebenräume - Mineralputz.

Innenausbau
Sporthalle - Prallwandverkleidung aus Birke- 
	 multiplexleisten.
-	Senkrechte Fichteschalung sägerauh.
-	Flächenelastischer Doppelschwingboden mit  
	 Parkett.
Nebenräume - Wände - Sichtbeton, Putz und  
	 Fliesen.
-	Boden - Linoleum und Fliesenbeläge.

Heizanlage
-	Fußbodenheizung.

Lüftung
-	Be- und Entlüftungsanlage mit Wärmerück- 
	 gewinnung und Nachtauskühlung.
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Sporthalle - Tageslichtabhängige Lichtsteu- 
	 erung.
Nebenräume - Lichtsteuerung mit Präsenz- 
	 melder.

Beschallung
-

Trennvorhang
- doppelschaliger Kunstlederbehang.

Kanalisation
-	Schmutzwasserkanalisation.
-	Regenwasserkanalisation mit Einleitung in die 
	 Scherzach.

Wasserversorgung
-	Wasserleitung von der bestehenden Leitung  
	 bei der alten Sporthallle.
-	Trinkwasserbrunnen.

Vorplatzgestaltung
-	Im Eingangsbereich Betonpflaster mit inte- 
	 grierten Sitzbänken.
-	Blumenwiesen mit Sitzquadern, Fahnenmas- 
	 ten und gepflasterten Fahrradstellplätzen.
-	Versickerungsmulde zur Einleitung und Be- 
	 handlung des Oberflächenwassers.

-	Überdachte gepflasterte Fahrradstellplätze. 
-	Bepflasterung.

Straßenbau
-	Asphaltierter Fußweg über Kindergarten und  
	 Kirche zur Ortsmitte.
-	Asphaltierter Fußweg vom Parkplatz der alten  
	 Sporthalle.
-	Asphaltierte Zufahrtsstraße mit Wendeplatte  
	 und Anbindung an die Moosstraße.
-	10 neue Straßenlaternen.
-	Randeinfassungen und Pflasterflächen aus  
	 Granit.

Baudaten
Umbauter Raum:� 15 500 m³
Nutzfläche:� 1 940 m²
Sportfläche:� 1 030 m²

Baukosten
brutto� 3 420 000.- 
nach Vorsteuerabzug� 2 874 000.- 
Zuschussausgleichsstock� - 200 000.- 
Eigenanteil Gemeinde� 2 674 000.- 

 Bauzeit
Mai 2006 – Juni 2007
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Bauherr Gemeinde Grünkraut
Scherzachstraße 2
88287 Grünkraut

Planung und Hermann Bernhard
Bauleitung Technisches Amt GVV Gullen

Kaufstr. 11
88287 Grünkraut

Tragwerksplanung Ing. Büro Rolf Bernauer
Jakob-Reutlinger-Str. 2
88662 Überlingen

Tragwerksplanung Ing. (FH) Büro Merk
Bauüberwachung Rosenstr. 3

88287 Grünkraut

Vermessung Zimmermann und Meixner
Erschließung Ingenieurgesellschaft mbH

Schomburger Str. 11
88279 Amtzell

Fachingenieur Planungsbüro Greiner + Partner
Heizung, Sanitär und Rembrandtweg 4

Lüftung 88074 Meckenbeuren

Fachingenieur Ing. Büro Schwarz GmbH
Elektro Staig 28

88287 Grünkraut

Bodengutachten Das Geoteam
Gewerbegebiet 8/1
88213 Ravensburg

Projektentwicklung Prof. Dr. Ing. Ossenberg
Kopfhausstraße 4
88427 Bad Schussenried

Erd-Beton-Maurer Offenwanger Bauunternehmen GmbH
Brühlstr. 7
88287 Grünkraut

Erdarbeiten und Harald Klein
Aussenanlagen Ritteln 3

88287 Grünkraut

Zimmererarbeiten Holzbau Amann GmbH
Albtalstraße 1
79809 Weilheim-Bannholz

Dachlichtband Deutsche Everlite GmbH
Am Keßler 4
97877 Wertheim

Flaschnerarbeiten Friedrich Burk GmbH + Co. KG
Schmalegger Str. 21
88213 Ravensburg

Flachdacharbeiten Dächer von Braig GmbH
Buchenweg 12
88255 Baienfurt-Niederbiegen

Sanitärinstallation Gutekunst GmbH
Heizungsinstallation Wangener Straße 100
Lüftungsinstallation 88212 Ravensburg

Elektro Elektro Keßler GmbH
Postfach 12 64
88339 Bad Waldsee

Blitzschutz m b e, Hildebrand & Binger GbR
Taldorfer Str. 19
88213 Ravensburg-Taldorf

D
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nGerüstarbeiten Pfeiffer Gerüstbau

Erlenmoosweg 4/1
88069 Tettnang-Kau

Verglasungsarbeiten H. Frirdich
Gewerbestraße 14
88636 Illmensee

Schlosserarbeiten Wolfgang Fähnle
Birkenstraße 5
88285 Bodnegg

Jalousien Koalinsky GmbH
Kapellenweg 2
88281 Schlier-Wetzisreute

Sportboden Hamberger Industriewerke GmbH
Postfach 10 03 53
83003 Rosenheim

Prallwände Kneitschel CoKG 
Binzwangen 70/72
91598 Colmberg

Gipser Frank Mauer
Hiltensweiler 22/1
88239 Wangen im Allgäu

Estrich AF Fussbodentechnik
Albert-Glück-Straße 5
88279 Amtzell

Fliesen Georg Altenhof
Bergstraße 33
88279 Amtzell

Schreiner Elbs GmbH
Eisenbahnstraße 22
88255 Baienfurt-Niederbiegen

Maler Kussauer
Dorfstraße 52
88299 Leutkirch

Bodenbeläge Bodenbeläge Schmitz GmbH
Eisenbahnstraße 31
88048 Friedrichshafen

Parkett Schranz GmbH
Riedweg 11
88339 Bad Waldsee

Kücheneinrichtung Küchen Karner
Simoniusstraße 16
88239 Wangen i.A.

WC-Trennwände Firma Norka
Güterbahnhof 14
88416 Ochsenhausen

Trennvorhang BTB Bayrischer Trennvorhangbau GmbH
Himbeerweg 3
92637 Weiden

Sportgeräte G. Benz GmbH & CoKG
Grünninger Straße 1-3
71364 Winnenden

Baureinigung Firma Ebra
Mühlbruckstraße 19
88212 Ravensburg




